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Der Verzicht auf das städtische Entgelt für 
Gastgärten auf öffentlichen Flächen soll ver-
längert werden. Gerade die Gastronomie 
leidet unter den wirtschaftlichen Folgen der 
SARS-CoV-2-Virus-Pandemie und der damit 
verbundenen gesetzlichen Vorgaben. Die Stadt 
Hall will die WirtInnen mit dieser Maßnahme 
unterstützen, wie Bürgermeisterin Dr. Eva 
Maria Posch erklärt: „Den Lokalbetreibern 
soll die Nutzung der öffentlichen Flächen in 
der Altstadt kostenlos ermöglicht werden. Wir 
werden dazu, wie bereits im Vorjahr geschehen, 
auch heuer das städtische Entgelt für Gastgärten 
nicht einheben. Der entsprechende Antrag soll 
in der Gemeinderatssitzung am 24. März 2021 
beschlossen werden. Weiters wollen wir ermög-
lichen, dass die Fläche des jeweiligen Gastgartens 
entsprechend erweitert werden kann, um sichere 
Abstände gewährleisten zu können.“ 
Mit der Befreiung dieses Anerkennungszinses 
leistet die Stadtgemeinde Hall einen kleinen 
aber nicht ganz unwesentlichen Beitrag zur 
Stabilisierung der heimischen Wirtschaft. Weitere 
Informationen bezüglich der Haller Gastgärten 
erhalten Sie im Stadtbauamt bei Markus Schöpf, 
05223/5845-3116, markus.schoepf@stadthall.at.

Märkte und Stadt-Bühne im Altstadtpark
Auch wenn derzeit noch keine fixen Termine 
für Veranstaltungen vereinbart werden können, 
die Vorbereitungen für Angebote und Aktionen 
in der Haller Altstadt laufen. Für den Leiter des 
Haller Stadtmarketings Hall, Mag. Michael 
Gsaller, eine organisatorische Herausforderung: 
„Sobald es die gesetzlichen Vorgaben ermögli-
chen, werden wir ein konkretes Programm für 
den Frühling bzw. Sommer erstellen. Aufgrund 
der Erfahrung des vergangenen Jahres können 
vermutlich neben dem Haller Bauernmarkt vor 

Gastronomie und Veranstaltungen im Freien
Mit dem Beginn der warmen 
Jahreszeit und der Hoffnung auf 
Erleichterungen bei den Covid19-
Einschränkungen wird in Hall natür-
lich auch schon an Angeboten für 
Einheimische und Gäste gearbeitet. 

allem weitere Märkte stattfinden. Was kulturelle 
Veranstaltungen anbelangt, ist wieder die im 
vergangenen Sommer so beliebte Stadt-Bühne 
im Altstadtpark angedacht. Im Vordergrund 
steht hier das Kinderprogramm, aber wir wollen 
auch Erwachsenen abwechslungsreiche kulturelle 
Angebote bieten. Wir freuen uns dafür schon jetzt 
über Nutzungsanfragen.“

Sommerprogramm der Kaufleute
Auch der Verein der Haller Kaufleute ist bereits 
tätig, um für die kommenden Monate den 

KundInnen ein besonderes Einkaufserlebnis 
bieten zu können. Richard Madersbacher, 
Obmann des Vereins der Haller Kaufleute: „Wir 
arbeiten bereits an einem Sommerprogramm, das 
ähnlich wie im Vorjahr neben einem Guldiner-
Gewinnspiel diverse Aktionen und Attraktionen 
beinhalten wird. Dabei wollen wir in der Altstadt 
wieder Urlaubsstimmung verbreiten und für ein 
Wohlfühl-Ambiente sorgen. Uns geht es darum, 
die kleinen Läden, Einzelunternehmer oder das 
Lieblingscafé zu unterstützen.“

Text: GREGOR JENEWEIN

LokalbetreiberInnen soll die Nutzung öffentlicher Flächen in der Haller Altstadt auch heuer kostenlos 
ermöglicht werden. Foto: Watzek Photographie
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APOTHEKEN-NACHT- UND
WOCHENENDDIENST:
Do, 18. März: Apotheke St. Georg, 

Rum, Dörferstraße 2 • Fr, 19. März: 
Kur- und Stadtapotheke, Hall, Oberer 

Stadtplatz • Sa, 20. März: Paracelsus 

Apotheke, Mils, Kirchstraße 20 d • So, 
21. März: Marienapotheke, Absam, 

Dörferstraße 36 • Mo, 22. März: 
St. Magdalena Apotheke, Hall, Unterer 

Stadtplatz • Di, 23. März: Haller 

Lend Apotheke, Hall, Brockenweg • 

Mi, 24. März: Kur- und Stadtapotheke, 

Hall, Oberer Stadtplatz • Do, 25. 
März: Apotheke Rumer Spitz, Rum, 

Serlesstraße 11 • Fr, 26. März: 
Paracelsus Apotheke, Mils, Kirchstraße 

20 d.

ÄRZTLICHER 
WOCHENENDDIENST: 
Notärztlicher Dienst 9-10 Uhr   
Sa, 20. März: Dr. Günther Würten

berger, Absam, Salzbergstraße 93, Tel. 

05223/53280;

So, 21. März: Dr. Sabine Weiler, Hall, 

Stadtgraben 20, Tel. 05223/53020.

ZAHNÄRZTLICHER 
NOTDIENST: 
Sa, 20., und So, 21. März: Dr. Peter 

Paul Seidel, Axams, Richtergasse 2, Tel. 

05234 / 67377; DDr. Marlies Moser, 

Innsbruck, Fürstenweg 120, Tel. 0512 

/ 586411.

Wochenenddienste

Schlüsselnotdienst

Aufsperr-Notdienst:  0664 / 
1010290, Schlüsselschmiede 
Graber GmbH.

PFARRKIRCHE ST. NIKOLAUS:
Hl. Messen: SO 9.30 und 19 Uhr, MI 
19 Uhr, FR 19 Uhr. Bitte beachten 
Sie die Corona-Schutzmaßnahmen 
(Abstand von 2m, FFP2-Maske) 
und kommen Sie nur, wenn Sie sich 
gesund fühlen: 
Fr, 19. März (Hl. Josef): 9.30 Uhr 
Festgottesdienst;
So, 21. März: 9.30 Uhr Pfarrgottes
dienst; 19 Uhr Eucharistiefeier; 
Di, 23. März: 19 Uhr Kreuzwegfeier;
Mi, 24. März: 8.30 Uhr Rosenkranz, 
9 Uhr Eucharistiefeier;
Fr, 26. März: 19 Uhr Kreuzweg, 
die Feier muss aufrund der Corona-
Bestimmungen in der Stadtpfarrkirche 
stattfinden;
So, 28. März: 9.30 Uhr Palmweihe 
am Oberen Stadtplatz, danach wird 
heuer keine Prozession stattfinden; 
10 Uhr Gottesdienst mit Passion, 
19 Uhr Eucharistiefeier mit Passion.

FRANZISKANERKIRCHE:
Hl. Messen: MO bis FR 8 Uhr; SA 
19 Uhr; Sonn- und Feiertage 10 Uhr. 

ST. FRANZISKUS/ SCHÖNEGG:
Sa, 20. März: 19 Uhr Eucharistiefeier 
am Vorabend;
So, 21. März: 9.30 Uhr Pfarrgottes
dienstfeier; 
Mo, 22. März: 19 Uhr Eucharistie
feier;
Mi, 24. März: 19 Uhr Eucharistie
feier;
Sa, 27. März: 19 Uhr Eucharistie
feier am Vorabend;
So, 28. März: 9.30 Uhr Palmweihe 
am Kirchplatz, anschließend Pfarr
gottesdienst.

KIRCHE HEILIGKREUZ:
Bis auf Weiteres finden in der Kirche 
Heiligkreuz keine Gottesdienste statt.

EVANGELISCHE 
GOTTESDIENSTE:
So, 21. März: 10 Uhr Gottesdienst 
in der Johanneskirche (Hoffmann). 

Kirchliche
Nachrichten

ST. FRANZISKUS / SCHÖNEGG:

Mit 40 Whats App Impulsen 
auf Ostern zugehen 

Besonders die Fastenzeit bietet sich an, bewusst mehr Zeit für Gott und 
für sich selbst zu nehmen. Von Aschermittwoch bis Ostern gibt es 40 
Impulse per Whats App. Der Impuls soll zum Nachdenken anregen, sich 
bewusster auf das Osterfest vorzubereiten. 
Anmeldung erbeten via Whats App bei PA Saskia 0676 87 30 73 98.

Mahnwache für Moria
Jeden Samstag wird von 11 bis 12 Uhr am Oberen 
Stadtplatz in Hall eine "Mahnwache für Moria" abgehalten. 

Die OrganisatorInnen setzen sich 
für die Aufnahme von Flüchtlingen 
aus dem Lager in Griechenland ein. 
Ein Drittel der Menschen im pro-
visorischen Lager sind Kinder und
minderjährige Jugendliche, darunter 
ein hoher Teil an Kleinkindern.    
Jede und jeder, der/die das Anliegen 

– Aufnahme von mindestens hun-
dert Familien durch Österreich 
– unterstützen möchte, kann vorbei-
kommen und eine Kerze anzünden. 

Bitte beachten: FFP2 Maske tragen 
und auf mindestens zwei Meter 
Abstand achten. 

Für Menschen im Lager Moria in Griechenland eintreten, das wollen die 
OrganisatorInnen der Mahnwache am Oberen Stadtplatz. 

Eltern können dazu beitragen, in-
dem sie den täglichen Umgang mit 
ihren Kindern bewusst gestalten. 
Referentin: Anna Bachmair wird am 
Dienstag, 23. März, ab 20.15 Uhr 
(der Online-Raum wird um 20 Uhr 
geöffnet) in einem Online-Vortrag 
verschiedene Fragen thematisieren: 
Was ist Resilienz? Was brauchen 
Kinder um stark zu sein? Wie 

Online-Vortrag über Resilienz
Die Wurzeln für die Fähigkeit zur Resilienz werden schon 
in frühen Lebensjahren gelegt. Kinder sollen widerstands-
fähig und stark für den Alltag werden. 

können Eltern die Entwicklung von 
Resilienz fördern? Adresse: www.
fit-for-family.at. Keine Anmeldung 
erforderlich. Gerne ist auch eine 
spontane Teilnahme möglich! 
Nähere Informationen unter Tel. 
0650 6332186. 
Das  Team des  Schönegger 
Familienverbandes freut sich auf 
viele Interessierte. 

www.hall-in-tirol.at
stadtzeitung@stadthall.at

Tel. 0 52 23 / 58 45 218

0676 / 83 5845 218
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Amtliche 
Mitteilungen

KUNDMACHUNG
für den Standesamts- und Staatsbürgerschafts
verband Hall in Tirol.
Gemäß § 60 Abs. 1 der Tiroler Gemeindeordnung 
2001 wird folgender Beschluss der Verbands
versammlung des Standesamts- und Staatsbürger
schaftsverbandes Hall in Tirol vom 04.03.2021 öf-
fentlich kundgemacht: Der Entwurf des Rechnungs
abschlusses 2020 ist vom 17.02.2021 bis zum 
03.03.2021 zur öffentlichen Einsicht aufgelegen. 
Es wurden keine Einwendungen erhoben. Der 
vorliegende Rechnungsabschlusses 2020 wird be-
schlossen und der Obfrau wird die Entlastung erteilt.

Die Verbandsobfrau:
Bgm. Dr. Eva Maria Posch e.h.

KUNDMACHUNG
für den Standesamts- und Staatsbürgerschafts
verband Hall in Tirol.
Gemäß § 60 Abs. 1 der Tiroler Gemeindeordnung 
2001 wird folgender Beschluss der Verbands
versammlung des Standesamts- und Staatsbürger
schaftsverbandes Hall in Tirol vom 04.03.2021 
öf fentl ich kundgemacht: Der Entwur f der 
Eröf fnungsbilanz zum 01.01.2020 ist vom 
04.02.2021 bis zum 18.02.2021 zur öffentlichen 
Einsicht aufgelegen. Es wurden keine Einwendungen 
erhoben. Die vorliegende Eröffnungsbilanz zum 
01.01.2020 wird beschlossen und der Obfrau wird 
die Entlastung erteilt.

Die Verbandsobfrau:
Bgm. Dr. Eva Maria Posch e.h.

 

Oberer Stadtplatz 2 · Tel. 42525
www.lampereisen.at

JETZT FRÜHBUCHERBONUS SICHERN! bis 31.03.2021

MENORCA | Hotel Gran Sagitario ****
z.B. 25.06. - 02.07.2021 | inkl. Direktflug ab/bis Innsbruck
im Doppelzimmer mit Frühstück ab € 903,- pro Person

Auf kurzem Weg sollen BewohnerInnen und 
KundInnen die Gelegenheit erhalten, unkompli-
ziert zu einem kostenlosen Covid-19 -Schnell
testangebot zu gelangen.
Gesucht werden nun befugte BetreiberInnen, 
die in Zusammenarbeit mit der Stadt Hall 

Betreiber für Covid-Teststation in 
Haller Altstadt gesucht
Die Stadtgemeinde Hall in Tirol plant eine Antigen-Testmöglichkeit in der 
Haller Altstadt bereit zu stellen. 

in Tirol diese wichtige Dienstleistung anbie-
ten wollen, bei Bedarf können stadteigene 
Räumlichkeiten zur Verfügung gestellt werden.
Interessierte BetreiberInnen melden sich bitte 
beim Haller Stadtmarketing unter info@hall-
in-tirol.at oder 05223 / 45544-36.

KUNDMACHUNG
über das Inkrafttreten des Entwurfes der 
Neuerlassung des Bebauungsplanes (Nr. 
24/2020) betreffend Gste 430/1, 515/1 und 
515/9 sowie eine Teilfläche Gst 515/7, alle KG 
Hall, Tiergarten / Weißenbachgraben.

Es wird gemäß § 66 Abs. 2 Tiroler Raum
ordnungsgesetz 2016 – TROG 2016, LGBl. Nr. 
101, kundgemacht, dass der Gemeinderat der 
Stadtgemeinde Hall in Tirol in seiner Sitzung vom 
09.02.2021 die Erlassung des von der Firma 
PLANALP Ziviltechniker GmbH, Karl-Kapferer-Straße 
5, 6020 Innsbruck, ausgearbeiteten Entwurfes über 
die Neuerlassung eines Bebauungsplanes vom 
09.11.2020, Zahl 24/2020, gemäß § 64 Abs. 1 
TROG 2016 beschlossen hat.
Folgende Bebauungsbestimmungen wurden im 
Bebauungsplan festgelegt: Straßenfluchtlinie, 
Baufluchtlinie, Mindestbaumassendichte, be-
sondere Bauweise, Mindestdachneigung für 
Hauptdachfläche, höchste Gebäudepunkte in Metern 
über der Adria, höchster oberer Wandabschluss 
nordseitig in Metern über der Adria;

Der Bebauungsplan tritt gemäß § 66 Abs. 2 TROG 
2016 mit Ablauf der Kundmachungsfrist in Kraft, 
das ist nach Ablauf von zwei Wochen nach dem 
Anschlag dieser Kundmachung an der Amtstafel 
der Stadtgemeinde Hall in Tirol.
Der Bebauungsplan liegt gemäß § 66 Abs. 6 TROG 
2016 während der Amtsstunden mit Parteienverkehr 
im Stadtbauamt zur allgemeinen Einsicht auf.

Für die Bürgermeisterin:
Stadtbauamtsleiter Ing. Peter Angerer eh.

KUNDMACHUNG
über das Inkrafttreten des Entwurfes der 
Neuerlassung des ergänzenden Bebauungs
planes (Nr. 24a/2020) betreffend Gst 515/9 
und Teilfläche Gst 515/7, beide KG Hall, 
Tiergarten.

Es wird gemäß § 66 Abs. 2 Tiroler Raum
ordnungsgesetz 2016 – TROG 2016, LGBl. Nr. 
101, kundgemacht, dass der Gemeinderat der 
Stadtgemeinde Hall in Tirol in seiner Sitzung vom 
09.02.2021 die Erlassung des von der Firma 
PLANALP Ziviltechniker GmbH, Karl-Kapferer-
Straße 5, 6020 Innsbruck, ausgearbeiteten 
Entwurfes über die Neuerlassung eines ergän-
zenden Bebauungsplanes vom 09.11.2020, Zahl 
24a/2020, gemäß § 64 Abs. 1 TROG 2016 
beschlossen hat.
Folgende Bebauungsbest immungen wur-
den im ergänzenden Bebauungsplan festge-
legt: Gebäudesituierungen - Höchstausmaß 
Hauptgebäude sowie Nebengebäude
Folgende Festlegungen des Bebauungsplanes 
( N r.  24 / 2 0 2 0 )  w u rd e n  ke n n t l i ch  g e -
macht: Straßenf luchtl inie, Bauf luchtl inie, 
Mindestbaumassendichte, besondere Bauweise, 
Mindestdachneigung für Hauptdachfläche, höchste 
Gebäudepunkte in Metern über der Adria, höchster 
oberer Wandabschluss nordseitig in Metern über 
der Adria;

Der ergänzende Bebauungsplan tritt gemäß § 66 
Abs. 2 TROG 2016 mit Ablauf der Kundmachungsfrist 
in Kraft, das ist nach Ablauf von zwei Wochen 
nach dem Anschlag dieser Kundmachung an der 
Amtstafel der Stadtgemeinde Hall in Tirol.
Der ergänzende Bebauungsplan liegt gemäß § 66 
Abs. 6 TROG 2016 während der Amtsstunden mit 
Parteienverkehr im Stadtbauamt zur allgemeinen 
Einsicht auf.

Für die Bürgermeisterin:
Stadtbauamtsleiter Ing. Peter Angerer eh.
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Seit Jahresbeginn hat der Verein 
Emmaus aus Innsbruck die 
Landwirtschaft wie auch Räume im 
Kloster Thurnfeld übernommen. 

Der Verein bietet eine 
Reihe von Dienst
leistungen an, die von 
allen Interessierten in 
Anspruch genommen 
werden können. Sehr 
beliebt ist etwa der 
Bügelservice, bei dem 
KundInnen gebügelte 
Tischwäsche, Hemden, 
Blusen usw. schrank-
fertig gebügelt erhalten. Das Bügelservice in der 
Kaiser-Max-Straße 5 ist ab sofort von Montag bis 
Donnerstag von 8 bis 12 Uhr geöffnet.

Verlässlicher 
Bügelservice

Gute Laune herrscht beim Emmaus-Team, das verschiedenste Dienstleistungen in Haus und Garten, 
u.a. auch einen Bügelservice anbietet.

Amtliche 
Mitteilungen

KUNDMACHUNG
Am Mittwoch, 24. März 2021, um 18 Uhr, 
f indet im Kurhaus eine ÖFFENTLICHE 
GEMEINDERATSSITZUNG statt. 

Bitte beachten Sie die Pflicht des Tragens einer 
FFP2-Maske und der Einhaltung eines Mindest
abstands von 2 Metern zu Personen, mit denen 
man nicht im gemeinsamen Haushalt lebt, mit 
Ausnahme von nicht im gemeinsamen Haushalt 
wohnhaften Lebenspartner*innen, einzelnen 
engsten Angehörigen und einzelnen wichtigen 
Bezugspersonen.

TAGESORDNUNG

1.	 Niederschrift vom 09.02.2021
2.	 Raumordnungsangelegenheiten
	 2.1. Änderung des Flächenwidmungsplanes 
	 (Nr. 78) betreffend Gst 368/1, KG Hall, 
	 Aichatstraße
	 2.2. Neuerlassung des Bebauungsplanes 
	 (Nr. 23/2020) betreffend Teilfläche  Gst 368/3, 
	 KG Hall, Chryseldis-Straße
	 2.3. Neuerlassung des Bebauungsplanes 
	 (Nr. 27/2020) betreffend Teilflächen Gste 3731 
	 und 3732/1, beide KG Heiligkreuz I, 
	 Schobersteig
 	 2.4. Neuerlassung des Bebauungsplanes 

	 (Nr. 4/2021) betreffend Gst 242/65, KG Hall, 
	 Magdalenastraße
	 2.5. Änderung des Bebauungsplanes 
	 (Nr. 16/2020) betreffend Gste 3753/8, 3753/7 
	 und .250, alle KG Heiligkreuz I, Pöllstraße
 	 2.6. Neuerlassung des ergänzenden Bebauungs-
	 planes (Nr. 16a/2020) betreffend Gst 3753/8, 
	 KG Heiligkreuz I, Pöllstraße
	 2.7. Änderung des Flächenwidmungsplanes 
	 (Nr. 82) betreffend Gste 37 und 38, beide KG 
	 Heiligkreuz II, Heiligkreuzer Feld
 	 2.8. Änderung bzw. Neuerlassung des 
	 Bebauungsplanes (Nr. 5/2021) betreffend Gste 
	 27, 28, 37 und 38, alle KG Heiligkreuz II, sowie 
	 Neuerlassung des erg. Bebauungsplanes be
	 treffend Gst 38 und Teilfläche Gst 37, beide KG 
	 Heiligkreuzer II, Heiligkreuzer Feld
	 2.9. 1. Änderung des Bebauungsplanes und 
	 ergänzenden Bebauungsplanes (Nr. 16/2016) 
	 betreffend Teilflächen Gste 39  und 130, beide 
	 KG Heiligkreuz II, Heiligkreuzer Feld
	 2.10. Neuerlassung des Erschließungsplanes 
	 gem. § 87 TROG 2016 (Nr. 3/2021) betreffend 
	 Gste 35, 40, 82 und Teilfläche Gst 73, alle 
	 KG Heiligkreuz II, Baulandumlegung Thaur/Hall 
	 "Gewerbegebiet-Römerweg"
 	 2.11. Änderung des Flächenwidmungsplanes 
	 (Nr. 79) betreffend Teilflächen Gste 35, 82, 40 
	 und 73, alle KG Heiligkreuz ll, Heiligkreuzer Feld
  	 2.12. Übernahme der Erschließungsflächen 
	 in das Öffentliche Gut (Baulandumlegung 
	 "Gewerbegebiet - Römerweg")
 	 2.13. Ansuchen um Vorprüfung des Entwurfes 
	 der 2. Fortschreibung des örtlichen Raum-
	 ordnungskonzeptes der Stadtgemeinde Hall in 
	 Tirol (Vollständigkeitsprüfung)
  	 2.14. Vergabe der Ausarbeitung für die zweite 

	 Fortschreibung des örtlichen Raumordnungs-
	 konzeptes
3.	 Mittelfreigaben
	 3.1. KEP Zustellbasis - Ankauf, Mittelfreigabe
	 3.2. Burg Hasegg Baukostenzuschuss
4.	 Nachtragskredite
5.	 Auftragsvergaben
6.	 Erklärung einer Straße zur Gemeindestraße 
	 gemäß § 13 Abs. 1 Tiroler Straßengesetz 
	 (Gst 1352, Chryseldis-Straße)
7.	 Erklärung einer Straße zur Gemeindestraße 
	 gemäß § 13 Abs. 1 Tiroler Straßengesetz 
	 (Gst 1359, Max-Weiler-Straße)
8.	 Nachträgliche Genehmigung von Über-
	 schreitungen von mehr als EUR 50.000,00 
	 im Finanzjahr 2020
9.	 Begründung von Abweichungen gemäß 
	 Rechnungsabschluss 2020 gegenüber dem 
	 Voranschlag ab einem Betrag von EUR 
	 100.000,00
10.	Änderungen der Eröffnungsbilanz zum 
	 01.01.2020
11.	Rechnungsabschluss 2020
12.	Anerkennungszins (Gastgärten) 2021
13.	Straßenbauvorhaben 2021 – Änderung der 
	 Finanzierung
14.	Gründung einer Klima- und Energie-Modellregion 
	 (KEM) im Planungsverband Hall und Umgebung
15.	Liegenschaftsangelegenheiten der Hall AG/
	 HALLAG Kommunal GmbH
 	 15.1. Ankauf von drei Grundstücken für 
	 Trafostationen
16.	Personalangelegenheiten
17.	Anträge, Anfragen und Allfälliges

Die Bürgermeisterin:
Dr. Eva Maria Posch eh
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Mit Zuverlässigkeit, Diskretion und 
Flexibilität betreut Taxi Kratzer-Heel 
seit 85 Jahren KundInnen aus Hall 
und der Region. 

„Mein Opa, Anton Kratzer, hat den Betrieb 
1936 gegründet. Damit sind wir das älteste 
Taxiunternehmen der Stadt. Neben den üb-
lichen Taxifahrten führen wir auch Schüler- 
und Krankentransporte, Botendienste und 
Zustellfahrten, etwa für Essen durch“, erklärt 
Florian Heel, der Taxi Kratzer-Heel in dritter 
Generation führt. 
Sechs moderne und bequeme Fahrzeuge, dar-
unter ein 8-Sitzer-Bus können rund um die Uhr 
eingesetzt werden. „Momentan haben wir fünf 
Vollzeitangestellte, dazu kommen noch mein 
Vater und ich. Wir sind froh, dass wir trotz 
der schwierigen Zeiten aufgrund der Corona-
Pandemie niemanden entlassen mussten. Sobald 
es zu Lockerungen in der Gastronomie kommt 
und wenn auch am Flughafen wieder Normalität 
einkehrt, wollen wir beim Personal aufstocken.“ 

Taxi Kratzer-Heel feiert 85-Jahr-Jubiläum

Florian Heel führt das Haller Taxiunternehmen Kratzer-Heel in dritter Generation.

Die Haller Taxi-Tickets können zum 
Preis von 2 Euro beim Stadtservice 
(Rathaus-Innenhof. Erdgeschoß) er-
worben werden. Angeboten werden 
diese in den Varianten „Nachttaxi 
Jugend – Frauen“, „Nachttaxi 
Stadtgebiet“ und „Obere Lend“. 

Das Stadtservice ist montags bis donnerstags von 
7.30 bis 12 und von 13.15 bis 17 Uhr geöffnet, 
freitags von 7.30 bis 12 Uhr.  
Das „Taxi-Ticket Jugend – Frauen“ ist ein 
Nachttaxi, das Jugendliche ab dem vollendeten 
14. Lebensjahr und alle Frauen täglich innerhalb 
des Haller Stadtgebietes in der Zeit von 22 bis 6 
Uhr nützen können. 
Das „Nachttaxi Stadtgebiet“ wurde 2015 nach 

Mit dem Haller Taxi-Ticket günstig und sicher unterwegs
der Verlagerung des Nightliner-Busses auf die 
Schiene eingerichtet. Die Gutscheine gelten am 
Freitag und Samstag zu den Zeiten des Nightliner-
Zuges vom und zum Bahnhof. 
Das Ortstaxi für BewohnerInnen der „Oberen 
Lend“ ist an keine bestimmte Tages- bzw. 
Nachtzeit gebunden. 

„Das Haller Taxi-Ticket ist eine gelungene 
Mobilitäts- und Verkehrssicherheitsinitiative, 
die von der Bevölkerung sehr gut angenommen 
wird. Ein herzliches Dankeschön für die gute 
Zusammenarbeit den Haller Taxiunternehmen 
Auer, Kili, Kratzer-Heel und Rohregger “, so 
Bgm. Dr. Eva Maria Posch.

Impfungen im Salzlager

Die am Freitag und Samstag im Salzlager durchgeführten Impfungen von Ü80-Personen aus Mils und 
Hall konnten reibungslos durchgeführt werden. Dank der hohen Disziplin der Impfwilligen und der 
zahlreichen freiwilligen HelferInnen konnte auch der Zeitplan gut eingehalten werden. Es wurden an 
den beiden Tagen knapp über 700 Personen mit der ersten Impfung versehen.
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Nach dem Clownduo Herbert 
& Mimi spielen am Sonntag, 
21. März, 17 Uhr, die beliebten 
Tiroler Liedermacher RatzFatz ein 
Familienkonzert im Stromboli, das 
via Live-Stream auf der Homepage 
und auf der Facebookseite des 
Kulturlabor Stromboli zu sehen ist. 
Wer die Live-Übertragung ver-
säumt, kann das Konzert ganz 
einfach online nachschauen.

"Elise isst Gemüse" heißt das 
Konzert, das Musik für kleine (ab 
4 Jahren) und große Ohren bietet. 
Auch große Komponisten haben 

Elise isst Gemüse beim Familien-Online-Konzert

Im Rahmen von "Sesam öffne dich", dem Online-Kinderprogramm des 
Stromboli, musizieren am 21. März RatzFatz. Foto: Bernhard Kapelari.

Ob zu Ostern, an Muttertag, 
oder an Geburtstagen, der Haller 
Guldiner besticht nicht nur durch 
die Vielzahl der Möglichkeiten im 
„Tauschhandel", sondern auch 
durch sein zeitlos schönes Design. 
Das praktische Guldiner-Säckchen 
liefert die passende Geschenk
verpackung gleich mit.

Die Einkaufsstadt Hall ist durch 
ihre Geschichte geradezu prädesti
niert für die Verwendung einer 
Geschenk- oder Einkaufsmünze. 
In der zweiten Hälfte des 15. 
Jahrhunderts regierte nämlich 
Sigmund der Münzreiche in Tirol. 
Er ließ die Münzstätte von Meran 
nach Hall verlegen und revolutio-
nierte von hier aus das Münzsystem 
durch die Einführung des silbernen 
Guldiners. 
Seit Beginn des 21. Jahrhunderts 
wird diese Tradition in Form der 
Geschenkmünze „Guldiner“ wei-
tergeführt. Auch die Geschichte der 
Geschenkmünze hat bereits einige 
Kapitel aufzuweisen, gab es den 
Guldiner doch schon im Wert von 
100 Schilling. Für die gelungene 
Gestaltung der 10-Euro-Version 
zeichnete der Haller Grafiker 

Otto Willburger verantwortlich. 
Dieser Guldiner ist 29 Millimeter 
groß und aus Alpacca-Neusilber. 
Auf einer Seite zeigt groß die Zahl 
„10“ den Wert der Münze an. Diese 
wurde unterlegt mit waagrechten 
Linien, umkreist vom Schriftzug 
„HALLER GULDINER“, der 
über der Zahl thront. Auf der 
zweiten Seite ist das im Jahr 2001 
entstandene Logo „Hall in Tirol“ 
inmitten sich nach oben und unten 
verengenden Linien eingebettet.
Mit 42 Millimeter Durchmesser 

wurde der aus Alpacca-Neusilber 
bestehende neue Guldiner im 
Wert von 50 Euro im Sommer 
2013 um einiges größer gestaltet, 
als der auch weiterhin erhältliche 
Guldiner im Wert von 10 Euro. 
Den 50er-Guldiner zieren auf einer 
Seite die Silhouette der Stadt Hall 
(Design Andreas Ablinger) und 
auf der anderen Seite ein Reiter 
samt Stadtwappen (Design Werner 
Anfang). 2015 folgte mit dem 
Guldiner im Wert von 25 Euro 
die dritte Einkaufsmünze. Diese 
besteht aus Messing und hat einen 
Durchmesser von 31 Millimetern. 
Das von der Münze Hall gestaltete 

"Sesam öffne dich" - so heißt das Online-Kinderprogramm 
des Stromboli im heurigen Frühjahr.

manchmal kleine Bedürfnisse. 
Beethovens Konservenmusik 
aus der Elisendose, Beethüpfen 
auf einem Bein und RatzFatz 
Querbeet. Mit: Hermann Riffeser: 
Gesang, Ukulele, Mandoline, 
Cello, Elisendose / Frajo Köhle: 
Gesang, Gitarre, Mund- und 
Ziehharmonika, Säge. 

RatzFatz, das sind Musiker und 
Liederfinder Hermann Riffeser 
und Frajo Köhle. Mit ihren 
Programmen „Musik zum Zuhören 
und Mitmachen“ waren sie schon 
vielfach im Stromboli zu Gast.

Halls beliebte Geschenkmünze – der Guldiner
Der Star unter den Geschenkmünzen ist im Wert von 10, 
25 und 50 Euro erhältlich. 

Design ist an den 50er-Guldiner 
angelehnt. 

In den Prägejahren von 2002 bis 
2019 wurden Guldiner im Wert von 
738.500 Euro hergestellt und in 
den Wirtschaftskreislauf gebracht. 
Die jeweilige Angabe „Gültig 
für 10, 25 bzw. 50 Europäische 
Währungseinheiten“ entstand, da 
die Bezeichnung „Euro“ laut EU-
Gesetz nicht verwendet werden 
durfte, da es sich um eine Münze 
in Metallform handelt. 

Guldiner aus der Region Hall-
Wattens sind einzigartig auf der 
Welt und ein gern gesehenes 
Zahlungsmittel. Das problemlose 
Einlösen in zahlreichen Geschäften, 
Cafés und Gasthäusern in der 
Tourismusregion Hall-Wattens 
macht ihn zu einem beliebten 
Zahlungsmittel.

Der Guldiner ist erhältlich:
 • Onlinebestellung und kostenlose 
Zustellung unter www.guldiner.at    
• bei den Raiffeisenbanken Hall 
und Wattens
• im Tourismusverband Region 
Hall-Wattens 
• im Haller Stadtservice / EG 
Rathausinnenhof 
• im Museum Wattens
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Wenn Sie demnächst einen Besuch in einer 
Krankenanstalt vorhaben, beachten Sie bitte: 
BesucherInnen und Begleitpersonen müssen vor 
Betreten einer Krankenanstalt einen negativen 
Antigentest (nicht älter als 48 Stunden) oder einen 
negativen PCR-Test (nicht älter als 72 Stunden) 
vorweisen (gilt nicht bei Begleitpersonen im Fall 
einer Entbindung).
Die Regelung gilt auch für Eltern und andere 
Begleitpersonen von Kindern.
Diese vom Gesetzgeber vorgegebene Maßnahme 
gilt zusätzlich zu den Besuchsregelungen der 
einzelnen Standorte der tirol kliniken, wie sie auf 
den Webseiten ersichtlich sind.

Vier Trauergruppen der Hospiz Gemeinschaft 
Tirol mussten im vergangenen Jahr nach nur zwei 
Abenden abgebrochen werden und konnten bis 
jetzt nicht mehr aufgenommen werden. Daher 
wird nun eine offene Online Trauergruppe der 
Tiroler Hospiz-Gemeinschaft via Zoom angebo-
ten. Neben den durchaus bekannten Nachteilen, 
hat eine Online Trauergruppe aber auch den 
Vorteil, dass Trauernde, die eine zu weite Anfahrt 
hätten, die Möglichkeit haben, sich mit anderen 
Trauernden zu „treffen und auszutauschen“.
In anderen Bundesländern hat man damit 

Online Trauergruppe: Trauer macht 
einsam – Einsamkeit macht traurig
Seit einem Jahr sollen wir Abstand halten und möglichst wenig andere 
Menschen treffen. Ein Umstand, der für Trauernde noch belastender und 
schwieriger ist. Sehnen sich doch gerade viele Trauernde nach Nähe und 
Austausch.

schon gute Erfahrungen gemacht und von 
TeilnehmerInnen positive Rückmeldungen be-
kommen

Für die Online-Trauergruppe (kostenlos) ist eine 
Anmeldung unbedingt erforderlich: Tiroler 
Hospiz-Gemeinschaft, Tel. 05223/43700-33600;
Voraussetzung: Internetverbindung, Zoom, 
Mailadresse.
Beginn: Dienstag, 23. März, von 18 bis 19.30 Uhr
Die Online-Trauergruppe wird begleitet von 
Mag. Maria Streli-Wolf.

Die Tiroler Hospiz Gemeinschaft bietet eine Online-Trauergruppe an. Foto: Berger / THG

Richtlinien bei 
Krankenbesuchen
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Produziert in Hall

Wir haben immer einen guten Grund für 

ein neues Projekt! Warum nicht Ihren? Als 

renommierter Bauträger suchen wir tirolweit 

Grundstücke sowie renovierungsbedürftige 

Häuser und garantieren Ihnen eine vertrauliche 

und rasche Abwicklung. Realbau GmbH Tel. 

0676 / 88 181 1600

Super Idee sucht super Immobilie: Haus/ 

Wohnung mit 4 bis 5 Zimmern zur Miete ge-

sucht. Wir sind drei berufstätige Erwachsene und 

gründen eine Wohngemeinschaft, um Wohnfläche, 

Alltag und Ressourcen zu teilen. Wichtig sind 

uns: Lage im Raum Hall/Ibk, ein langfristiges 

Mietverhältnis, zwei getrennte Sanitärbereiche, 

gute Anbindung an den öffentlichen Verkehr, 

Balkon/Garten. Wir freuen uns auf Ihr Angebot 

an schwarzaufweiss@gmx.at.

ACHTUNG - letzte WSV-Schnäppchen im 

"Kunterbunten Laden - Kinder Second Hand" 

- alle Herbst-/Winterartikel um 50% reduziert! 

Ausserdem haben wir viele, neue Spielsachen, 

Bücher, Spiele, Puzzle, CDs/DVDs! DO 9-12, FR 

9-17 und SA 9.30-12 Uhr; Tel. 0680/222 94 12; 

www.kunterbunter-laden.at

Stiefmütterchen ab Hof Verkauf, Familie 

Eliskases, Milserstraße 28, Tel. 0650 / 77 22 155

Schon probiert? Unsere neuen Frühlingstees in 

verschiedenen Geschmacksrichtungen sind jetzt 

da, natürlich auch unsere “Klassiker”. JETZT 

NEU: Bio Gewürze der Gewürzmanufaktur 

Grünberg! Fair Trade Bio Kaffee und trendiges 

Teegeschirr. Mo – Fr 9.00 – 12.00 und 15.00 

– 17.30 Mittwoch Nachmittag geschlossen, Sa 

9.00 – 12.00 Arbesgasse 3, Tel. 0 52 23 / 20 4 

11, www.teegiesserei.at

balsam Naturkosmetik: Wie wärs mit 

Frühlingskind Naturkosmetik zu Ostern? 

Marillen Bodylotion, Apfel Duschgel, Trauben 

Handcreme. Made in Tirol. Rosengasse 7, Tel. 

05223 / 994990 www.naturkosmetik-tirol.at

Fam. Behruzzi, 
Lendgasse 2/Münzergasse, 
Hall in Tirol

Café · Pizzeria · Ristorante

WWW.PER-TUTTI.AT

Original italienische Küche
WIR GARANTIEREN FÜR FRISCHE & QUALITÄT! 

Bestellen Sie Pizza, Pasta oder Ihr Lieblingsgericht  
aus unserer Speisekarte: www.per-tutti.at

Abhol- und Lieferservice 
Mittwoch bis Sonntag: 11 bis 14 Uhr und 17 bis 22 Uhr unter  
Tel. 05223/52603 bzw. 0676/5731310 (Montag + Dienstag Ruhetag) Hall, Magdalenastr. 14 

Tel. 0699-10 65 57 61
www.thomaseliskases.at
Termin nach tel. Vereinbarung

          Physiotherapie 
Hall

      Thomas
                          Eliskases

www.hall-in-tirol.at
stadtzeitung@stadthall.at

Tel. 0 52 23 / 58 45 218

0676 / 83 5845 218

 Hall, Stadtgraben 4, Tel. 05223/45829, www.taschen-dworak.at

Schultaschenkauf ist Vertrauenssache 

Hall, Stadtgraben 4 
Tel. 05223 / 45829

Öffnungszeiten: Mo-Do 9-12, 14.30-18 | Fr 9-18 u. Sa 9-17 durchg.

Zum Gotlpack   ...

Mc Neill 

Schultaschenkauf ist Vertrauenssache
 

Mc Neill 


